
Inhalte und Termine der Qualifizierung 
 
Die Qualifizierung vermittelt an sechs Veranstaltun-
gen (jeweils von 10.00  bis 16.00 Uhr) allgemeine 
Grundlagen für die Durchführung von Wohnberatung.  
 

Die Qualifizierung ist für ehrenamtliche Wohnberate-
rinnen/Wohnberater kostenlos. Voraussetzung ist, 
dass sie bereits in (ehrenamtliche) Strukturen einge-
bunden sind bzw. dort tätig werden möchten. Für 
alle anderen kostet die Teilnahme 300,- Euro. 
 
Programm 

 

Dienstag, 30. Januar 2018: 
• Arbeitsfelder der Wohnberatung 
• Zielgruppen der Wohnberatung  
• Einbindung von Ehrenamtlichen in die Wohnbera-

tung – Wie kann es gehen? 
• Aufgaben, Möglichkeiten und Grenzen 
 
 
Dienstag, 13. Februar 2018:   

• Grundlagen der Wohnungsanpassung 
• Hilfsmittel, bauliche Veränderungen und Umorga-

nisation der Wohnung 
 
Dienstag, 27. Februar  2018:   

• Krankheitsbild Demenz 
• Beratung zur Wohnungsanpassung 
• Ambulant betreute (Pflege)Wohngemeinschaften 
• Gemeinschaftliches Wohnen 
 

Dienstag, 13.März 2018:  
• Finanzierung der Maßnahmen 
• Beratungsprozess und Beratungsgespräch  
• Selbstverständnis der Wohnberatung 

Dienstag, 10. April 2018   
• Stationäre Einrichtungen 

• Methoden der Öffentlichkeitsarbeit 
• Arbeitsgruppen 

 

 

Dienstag, 24. April 2018 
• Betreutes Wohnen/Service Wohnen 
• Angrenzende Beratungsthemen und Schwierigkei-

ten in der Praxis nach Bedarf 
• Netzwerkbildung 
• Perspektiven für den Landkreis  

 
Referentinnen: 

 

Annette Brümmer, Katrin Hodler (Niedersachsenbüro) 
 
 
Die Fortbildung findet statt im Landkreisgebäude Gif-
horn, 
www.gifhorn.de 
 

Weitere Informationen erhalten Sie im   

Pflegestützpunkt Gifhorn,  

pflegestuetzpunkt@gifhorn.de 

Frau Rossmanneck 

 

 

 
 
Das Niedersachsenbüro Neues Wohnen im Alter 
ist ein Zusammenschluss des Forums Gemein-
schaftliches Wohnen und der Niedersächsischen 
Fachstelle für Wohnberatung. Ziel ist es, die Ent-
wicklung von Wohnangeboten für ein selbstständi-
ges und selbstbestimmtes Wohnen älterer Men-
schen in den Kommunen und Landkreisen Nieder-
sachsens anzuregen und fachlich zu begleiten. 
 

Der Arbeitsschwerpunkt der Niedersächsischen 

Fachstelle für Wohnberatung liegt darauf, eine 
qualifizierte Wohnberatung aufzubauen und weiter 
zu entwickeln. 
 
Das FORUM Gemeinschaftliches Wohnen hat sich 
zur Aufgabe gemacht, die Entstehung von neuen 
Wohnformen und verbindlichen Nachbarschaften zu 
unterstützen. 
 
 
Weitere Informationen: 
www.neues-wohnen-nds.de 
 
Das Niedersachsenbüro wird durch das Niedersäch-
sische Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung gefördert. 
 
 
 



 
Anmeldungen bitte bis zum 
28. Februar 2018 
 

 
… 

 

 

Ich nehme an der Qualifizierung zur  
Wohnberaterin / zum Wohnberater teil. 
 
__________________________________________ 
Institution 
__________________________________________ 
Name der Teilnehmerin/des Teilnehmers 
__________________________________________ 
Straße, Nr. 
__________________________________________ 
PLZ, Ort 
__________________________________________ 
Telefon 
__________________________________________ 
E-Mail  
__________________________________________ 
Beruf/Tätigkeitsfeld 
 
 
__________________________________________ 
Datum und Unterschrift 
 

 

Wohnberatung  
 
Wohnberaterinnen und Wohnberater unterstützen 
ältere und behinderte Menschen bei der Gestaltung 
ihrer Wohnsituation. Sie beraten zur Anpassung der 
Wohnung an sich verändernde Fähigkeiten und Be-
dürfnisse und begleiten die Umsetzung der Maßnah-
men. Sie informieren über Wohnformen sowie über 
Finanzierungs- und Unterstützungsmöglichkeiten. 
Damit trägt Wohnberatung dazu bei, älteren Men-
schen ein selbstbestimmtes und selbständiges Woh-
nen zu ermöglichen. Wohnberatung wird sowohl von 
haupt- als auch von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und  Mitarbeitern angeboten. Beide Gruppen können 
sich in der Praxis hervorragend ergänzen.  
 
Ehrenamtliche in der Wohnberatung 

 

Immer mehr ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter betätigen sich in der Wohnberatung. Sie sind 
unterschiedlich eingebunden (z. B. in Freiwilligen-
diensten, Seniorenbeiräten, Seniorenbüros, Pflege-
stützpunkten) und bringen vielfältige Erfahrungen und 
Qualifikationen in ihre Tätigkeit ein. Dennoch fehlen 
häufig Fachkenntnisse, die für die Wohnberatung 
unerlässlich sind.  
 
Die Fortbildung vermittelt grundlegende Kenntnisse in 
der Wohnberatung und soll den Grundstein zum Auf-
bau einer ehrenamtlichen Wohnberatung legen. Ziel 
ist es ein Team aus haupt- und ehrenamtlichen 
Wohnberaterinnen und Wohnberatern aufzubauen 
und eine Mischung aus fachlicher und sozialer Kom-
petenz zu erreichen. Zum Abschluss erhalten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Bescheinigung 
über den absolvierten Kurs.

 
 
 

 
 
 
 
 

Fortbildung zum/r 
ehrenamtlichen 
Wohnberater/In 

im Landkreis Gifhorn 
 
 
 
 

Januar bis April 2018 

 
 

 
In Kooperation mit: 

 
 

 
 
 


